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Magdeburg, Datum Fertigstellung des Protokolls 
 
 
 

Betr.: Protokoll Seminar „Soziale Arbeit als Profession“ am 10. Febr. 2011 
 
 

1.  Erarbeitung der Fragen in den Bezugsgruppen, Visualisierung an der Tafel 

2.  Fragen zur Klausur (am Beispiel „Mitte schielt auf neue Feindbilder“ als Übung zum Zitieren) 
1.  F: Ab wann wird zitiert? 
 A: Unter Umständen schon ab einem Wort; z.B. „Islamfeindlichkeit“ im vorliegenden Text) 
2.  F: Zitat eines Politikers zur Saarbrücker Erklärung als These 
 A: theoretisch möglich; eigene Thesen werden bevorzugt 
3.  F: Quelle eines Zitates in Mindmap oder Quellenverzeichnis angeben? 
 A: Kennzeichnung in Mindmap ist hilfreich 
4.  F: Thesenpapier: Konsequenz wenn mehr als 2 Seiten oder 5 Thesen? 
 A: max. 2 Seiten und 5 Thesen; ansonsten Punktabzug 
5.  F: Frz. Erklärung der Bürgerrechte zur Klausur mitbringen? 
 A: nicht notwendig 
6.  F: Unterschied: Literaturverzeichnis/Quellenverzeichnis? 
 A: Saarbrücker Erklärung und Skripte = Quellen; Bücher = Literatur 
7. F: Welche Hilfsmittel sind zulässig? 

 A: Alle Skripte, eigene Notizen dazu; kein Laptop 
8.  F: Müssen Thesen schriftlich erklärt werden? 
 A: Nein 
9.  F: Persönliche Befragungen mit im Quellenverzeichnis aufführen? 
 A: Name (ggf. n.n./no name): Interview am 01.02.2011 

     Fragen zur Vorlesung 
1. F: 14. Vorlesung/4.4 Professionelle (personale) Kompetenzen 
 A.: Auseinandersetzung/Diskussion zu Dimensionen von Professionalität im Plenum 
2. F: 13. Vorlesung/4.5 Hilfe und Kontrolle? 
 A.:  Soziale Arbeit hat ein „doppeltes Mandat, d. h.: einerseits Hilfefunktion (z. B. Unterstützung bei 

der Lebensbewältigung, Beratung, konkrete Maßnahmen), andererseits Kontrollfunktion (z. B. 
Beachtung von Auflagen, Aussprechen von Sanktionen) 

     Allgemeine Fragen/Diskussionsanregungen 
1. F: Inhalte des Semesters zu umfangreich? 

A:  M. R. soll diesbezüglich E-Mail an Prof. Dr. Wendt schicken 
2. F: Wo kann Kritik an bestimmten DozentInnen geübt werden? 

A:  Dekanin Prof. Dr. Schwarz, Studiendekan Prof. Dr. Wolf, Studiengangsleiter Prof. Dr. Wendt 
oder Fachschaftsrat/FASRA  

3.  Besprechung des Protokolls des Reflexionsseminars am 27. Januar 2011 
     erstellt von C. S. und N. W. 

4.  Präsentationen: 
     Fachzeitschrift „Blätter der Wohlfahrtspflege“ durch S. R. und A. W. 
     Präsentation Handbuch „Lexikon Sozialarbeit“ durch S. T. und M. T. 

 

Unterschrift AutorIn 1/AutorIn2 

Rahmungen für das Protokoll im Reflexionsseminar: 

• Umfang: maximal eine Seite 
• rechter/linker/oberer/unterer Rand = jeweils 2 cm 
• Schriftgröße Text = 11pt 
• Schriftgröße Überschrift = 13pt  
• im Textverarbeitungsprogramm enthaltene 

Rechtsschreib- und Grammatikprüfung sowie au-
tomatische Silbentrennung einschalten! 

• unterschreiben! 
• das Protokoll ist bitte innerhalb von einer Woche 

per Email als MS-Word- oder pdf-Datei an mich 
zu senden 

• es wird anschließend an meiner Website eingestellt 
und ist zum nächsten Seminar ausgedruckt mitzu-
bringen 


